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Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Drebkau!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auch im Namen der

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Drebkau ein frohes Osterfest und

sonnige Feiertage. Den Kindern wünsche ich einen fleißigen Osterhasen. 

Ihr Dietmar Horke                                                  
Bürgermeister der Stadt Drebkau

Das Museum Sorbische Webstube Drebkau gibt bekannt:

Viele bunte Eier - merkt Euch das, versteckte Meister Lampe unter Schrank und Fass.

Jeder 10. der verehrten Gäste, hat das Glück zu diesem Feste,

ein Nest zu suchen und zu finden.

Viel Spaß dabei wünscht das Team der Sorbischen Webstube Drebkau,

Am Markt 10 * Unter den Linden

Bis zum 10. April dienstags bis sonntags sowie feiertags geöffnet.



Drebkau Nr. 03/2016-2-

Inhaltsverzeichnis

Impressum

nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau und Ortsteile Seite 2
Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten Seite 5
Glückwünsche & Jubiläen Seite 8
Kirchliche Nachrichten Seite 9
Vereine, Verbände, Sonstiges Seite 11
Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse Seite 20
Anzeigen Seite 21

Das Drebkauer Heimatblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte in der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen Casel, Domsdorf,
Drebkau, Greifenhain, Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch verteilt.

- Herausgeber: Stadt Drebkau
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Die Textverfasser
- Herstellung: Druck und Mehr C. Greschow, Spremberger Straße 66, 03119 Welzow, Telefon (03 57 51) 2 70 83, Fax 2 70 82,

info@druck-und-mehr-greschow.de
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druck und Mehr C. Greschow
- Anzeigenannahme: Druck und Mehr C. Greschow, Telefon (03 57 51) 28158

Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 30.04.2016

Redaktionsschluss ist am Donnerstag, 21.04.2016
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten!

E-Mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  - März/April 2016
26.03.3016 18.00  Uhr Osterfeuer auf dem Gelände des Jugendklubs Kausche
26.03.2016 19.00 Uhr Osterfeuer Parkplatz „Gräbendorfer See“
26.03.2016 18.00 Uhr Osterfeuer in Leuthen Sportplatzgelände
26.03.2016 19.30 Uhr Osterfeuer in Greifenhain
26.03.2016 - Osterfeuer in Jehserig
27.03.2016 14.00 Uhr Steinitzhof: Osterwanderung mit „Meister Lampe“
28.03.2016 15.00 Uhr Ostereier Waleien an der Caseler Kirche
01.04.2016 14.00 Uhr Steinitzhof: Vernissage mit Live-Musik “Skulpturen & Malerei von Steffen Beier - Spremberg”
02.04.2016 15.00 Uhr Darts-Turnier – „Alte Garage Nr. 55“
09.04.2016 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“
09.04.2016 18.30 Uhr Steinitzhof: Kabarett „Die Barhocker“ – Kartenvorbestellung (Tel.: 03 56 02 / 52 67 08)
22.04.2016 19.00 Uhr Mitgliederversammlung des Kleintierzuchtvereines Drebkau e.V.; 18.00 Uhr Vorstandssitzung
23.04.2016 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ – „Alte Garage Nr. 55“
23.04.2016 - Ausstellungseröffnung in der offenen Kirche Casel
23.04.2016 19.00 Uhr Vereinsabend der Schützengilde 1656 e.V.
24.04.2016 14.00 Uhr Museum „Sorbische Webstube Drebkau“ Auswertungsveranstaltung Ostereiermalwettbewerb
30.04.2016 - Volleyballturnier SG Casel e.V.
30.04.2016 - Jugendangeltag des AV OG Jehserig 52 e.V. bitte vorher anmelden

(bei Heiko 0162 9399376 oder Tost 0173 3714964)

Achtung! Zum Vormerken!
- „12. Drebkauer Kreisel – Vattenfalltour – richtig fit fahren mit der BARMER GEK“ und 20 Jahre Ortsumsiedlung
Kausche am 01. Mai 2016 – 10.00 bis 16.30 Uhr. 

- Radttour „Mit dem Rad zum Wein“ am 21.05.2016, 13.00 Uhr,  anlässlich des „Tag des offenen Weinbergs“,
Tourenführer - Monika und Wolfgang Noack – Veranstalter: Winzerverein Drebkau e.V./Stadt Drebkau – Steinitzhof -

Die genaue Streckenführung und weitere Informationen zu beiden Veranstaltungen erfahren Sie im kommenden
Heimatblatt. 

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Frau Loewa unter Tel.: 035602/526710 sowie unter www.drebkau.de.
Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet wurden.
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ZZuumm  OOsstteerrffeesstt  ddiiee  bbeesstteenn  WWüünnsscchhee
Liebe Einwohner der Orte: Casel und Illmersdorf, Domsdorf und Steinitz,

Drebkau und Golschow, Greifenhain und Radensdorf,  Jehserig, Rehnsdorf,
Merkur und Papproth, Kausche, Laubst und Löschen, Leuthen, Schorbus,
Klein Oßnig, Auras und Ölsnig, Siewisch und Koschendorf zum Osterfest

wünschen wir auch im Namen der Ortsbeiräte erholsame und sonnige
Feiertage und den Kindern ein reich gefülltes Osternest.

Tag des Handwerks einmal anders!

Handwerkemärkte locken ein großes Publikum an. Aber sind diese Märkte allein Handwerk? Wir glauben da gibt es in unserer
Stadt Drebkau noch viel mehr was gezeigt werden kann. Bitte helfen Sie uns am Tag des Handwerks, dem 17. September 2016,
unser Handwerk in der Stadt Drebkau erlebbar zu machen. Wir planen die Organisation einer Fahrradtour, bei der verschie-
dene Betriebe angefahren werden. Können Sie sich vorstellen, unser Partner zu sein, Ihr
Unternehmen, Ihren Beruf vorzustellen, vielleicht sogar zum Ausprobieren?
Wenn ja, signalisieren Sie Ihr Interesse unter Tel. 035602-526710 oder loewa@drebkau.de
(Stadtverwaltung Drebkau, SG Öffentlichkeitsarbeit/ Kultur/Tourismusförderung). 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.

gez. Loewa, im Auftrag der AG Radwandertouren

Ihre Sabine Rescher Ihr Jürgen Kubaczyk
Ortsvorsteherin Casel Ortsvorsteher Domsdorf

Ihre Ilona Höfig Ihre Petra Nowka
Ortsvorsteherin Greifenhain Ortsvorsteherin Jehserig

Ihr Steffen Junge Ihre Ute Schmidt
Ortsvorsteher Kausche Ortsvorsteherin Laubst

Ihr Hans-Eberhard Heßmer Ihr Frank Schätz
Ortsvorsther Leuthen Ortsvorsteher Schorbus

Ihr Wolfgang Just, Ortsvorsteher Siewisch
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JJII VVTTCC DDrreebbkkaauu -
EEiinnee JJuuggeennddiinniittiiaattiivvee iimm SSoozziiaallrraauumm DDrreebbkkaauu
Seit mittlerweile über zwei Jahren engagiert sich die Jugend-
initiative (JI) “JI VTC Drebkau” im Sozialraum der Stadt Dreb-
kau, sowie seiner der Umgebung. Die JI VTC Drebkau ist
Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche ab 14 Jahre.
Weiterhin fordert und fördert sie individuell die Altersgruppe
von 10 bis 13 Jahre im Rahmen von Projekten. Nach zwei
erfolgreichen Jahren der Aufbauarbeit sowie bereits erfolgten
sozialen integrativen Projekten übergab der erste Vorstands-
vorsitzende Max Menzel (20) das Zepter an Niklas Rädel (18). 

Jugendvorstand der JI VTC Drebkau: Heinrich Klunkert, Carolin Rädel
und Niklas Rädel

Angegangen wurden bisher zahlreiche soziale integrations-
und inklusionsbezogenen, sowie präventive Projektarbeiten
innerhalb der Jugendgruppe und mit anderen Akteuren aus
dem Gemeinwesen. So wurden unteranderem auch Repara-
tionsarbeiten im Rahmen der 48 Stunden Aktion durchgeführt

sowie erfolgte das aktive Mitwirken am Inklusionssportfest
2014 im Ortsteil Schorbus. Bei der zweiten Teilnahme an der
jährlichen 48 Stunden Aktion der Berlin Brandenburgischen
Landjugend e.V. forderte der Landrat, Herr Altekrüger die
Jugendlichen zu einer Wette heraus. Wetteinsatz war dabei,
alle Zielstellungen der 48 Stunden Aktion 2015 zu erfüllen, wel-
che unteranderem das Streichen der Sitzbänke in Auras, sowie
die Gestaltung des eigenen Jugendraumes beinhaltete. 
Desweiteren konnte der Drebkauer Kreisel musikalisch beglei-
tet werden. Diese Vorhaben wurden alle erfolgreich absolviert.
Als Belohnung durfte sich die Jugend über einen Grillabend
mit dem Grillmeister und Landrat freuen. Kurzer Hand ent-
schied sich die Jugendinitiative, trotz gewonnener Wette auch
den Ihren Wetteinsatz umzusetzen. So wurden wir nicht nur in
der näheren Umgebung aktiv, sondern betätigten uns ehren-
amtlich im Kinder- und Jugendheim Spremberg im Ortsteil
Schwarze Pumpe. Dort wurde neben Laub harken und weite-
ren Aufräumarbeiten auch ein kleines Fußballspiel nach einem
leckeren Mittagessen ausgetragen. Unsere Jugendinitiative
unterstützte bereits andere Aktivitäten und zum zweiten Mal
das Lichtlfest in Schorbus musikalisch. Gemeinsame Abende
und Nachmittage in reiner jugendlicher Atmosphäre bereiten
uns Freude und Fun.
Hiermit laden wir Jugendliche ein sich mit zu engagieren,
Kontakt:  vtcdrebkau@gmail.com und 0172 7625191.

Ebenso bedanken wir uns bei allen Unterstützern und Unter-
stützerinnen, welche die Jugendinitiative bereits in den letzten
zwei Jahren und bei der Gründungsfindung tatkräftig unter-
stützt hat und laden am 23.04.2016 um 10:00 Uhr in das
Vereinshaus Schorbus zur kleinen Eröffnung der diesjähri-
gen 48 Stunden Aktion Drebkau ein. Anmeldung bitte bis
zum 18.04.2016 unter o.g. E-Mail Adresse.

Vorstand der Jugendinitiative JI VTC Drebkau

Jugendinitiative VTC Drebkau ruft zu Spenden
und Unterstützung sowie aktiver Teilnahme in
Drebkauer Jugendarbeit auf
Auch im Jahr 2016 nimmt die sozialraumorientierte
Jugendinitiative an der 48 Stunden Aktion, vom 22.04. bis
24.04.2016 teil und hat sich mit den Vor- und Nachbereitungen
zu diesem und anderer Projektideen bereits neue Ziele für die
Zukunft gesteckt. Die Jugendlichen aus der Stadt Drebkau,
deren Ortsteilen und Spremberg freuen sich bereits auf das
Projektwochenende der 48 Stunden Aktion, weil sie hier aus
eigenem Interesse am Ehrenamt aktiv werden. Neben geplan-
ten Aktivitäten im Ortsteil Schorbus bringt sich der
“Nachwuchs” aus dem Ortsteil Drebkau ebenfalls schon tat-
kräftig ein. 

Wilhelmine Nakonz (12) und Kevin Zargov (13) aus der projekt-
bezogenen Arbeitsgruppe an der Schiebell Grundschule
Drebkau haben hier bereits im Jahr 2015 erstes Talent bewie-
sen und übernehmen als derzeit 6. Klässler und ebenfalls

bereits Mitglieder der Jugendgruppe die Planung, Organisation
und Durchführung für den geplanten Arbeitseinsatz am
23.03.2016 ab 11:30 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule
im Ortsteil Drebkau. Weiterhin begleitet die Jugendinitiative
und Sozialpädagogin der Stadt Drebkau, Frau Madlen
Lewandowski die beiden Jungakteure.

„Nun benötigen wir auch Eure aktive Unterstützung vor Ort
liebe Jugend, Freunde und Freundinnen, sowie ehemaligen
Grundschüler aus der Stadt Drebkau und deren Ortsteilen“
–  Kevin und Wilhelmine.

Weiterhin werden finanzielle Mittel für spezielle Farben zum
Streichen der Spielgeräte und Sitzgelegenheiten sowie Ar-
beitsmaterialien wie Pinsel, Schleifpapier u.a. benötigt.
Weiterhin wollen wir es grün und blühen lassen.

Seid dabei! Wir freuen uns auf rege Teilnahme sowie Spenden,
welche auf das Konto des Schulfördervereins der Grundschule
eingezahlt werden kann:

Schulförderverein der Grundschule Drebkau 
IBAN: DE82180500003607102162  
BIC: WELADED1CB 
Sparkasse Spree Neisse
Verwendungszweck: 48 h Aktion

Vorstand der Jugendinitiative JI VTC Drebkau
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Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten

Der Text erschien am 09. März 2016 im Nowy CASNIK und wird nachfolgend ungekürzt wiedergegeben:

Da spinnt sich was zusammen
Das alte Handwerk am Spinnrad wird wieder mehr gepflegt

Sorbische Webstube Drebkau. Das traditionelle ländliche Handwerk zu pflegen, hat sich das Museum von Anfang an vorgenom-
men. Wie Museumsarbeit und Privatinitiativen sich oft die Hand reichen, zeigt das Beispiel des Spinnens. Neun Frauen treffen
sich inzwischen regelmäßig zu Hause und kürzlich auch zur Spinte in den Museumsräumen. 

Von Volkmar Küch

Es ist schon vier Jahre her, als in der Sorbischen Webstube das alte
Spinnrad seinen Dienst nicht tun wollte. Ausgerechnet in der Mu-
seumsnacht, und ausgerechnet Ingrid Standke musste das passieren.
Besucherin Margit Semisch aus Löschen, eine schon erfahrene
Spinnerin, sah gleich, was los war: „Das wird nichts, da ist einiges
kaputt und etwas fehlt.“ Sie wusste Rat, und so machte Drechsler
Weinhold in Spremberg das museale Gerät wieder ganz. Doch die
Fachsimpelei der beiden Frauen blieb. Schließlich zogen sie immer
mehr Interessierte in ihre Runde und vervollkommneten sich in der
alten Handwerkskunst. Aus „Altpetershain“, Domsdorf, Drebkau und
Umgebung versammelte sich geballtes Wissen und eine Portion
Neugier über die Arbeit mit Wolle und Faden. 
Jeden Monat drehen sich die Spinnräder aus Buche und singen ihre
Melodie, den Takt geben die Frauen mit den Füßen vor. Ihre
Diskussionen drehen sich um das Kardieren (Kämmen), die Stärke des
Fadens, das Zwirnen (Verdrillen) zweier Fäden zu Strickgarn. Man
kann von der Auswahl der Wollart bis zur Behandlung und
Verarbeitung der Fasern so viel variieren, dass die Socken, Pullover,
Schals, Handschuhe oder Kissenplatten unwiederholbare Einzelstük-
ke werden. Genau das Richtige für alle, die Individuelles schaffen wol-
len. Und die Unterhaltung kommt dabei auch nicht zu kurz. Besonders, wenn alle Räder still stehen, man ein Häppchen und ein
Schlückchen zu sich nimmt. „Wie lange spinnen sie, und wo haben sie das her?“, fragt der Außenstehende. „Ich habe das
Spinnrad von meinem Großvater und mache das nun schon seit 18 Jahren“, antwortet Kerstin Röthig aus Siewisch. Eine der
Frauen hat gehört, dass die Spinnräder entsprechend ihrer Bauform im Volksmund nach „Bock“ und „Zippe“ unterschieden wer-
den. Lachen erhellt den Raum, und dann beginnt das sanfte Rattern von vorn.
So muss es wohl auch damals gewesen sein, als in den sorbischen Spinnstuben noch der Broterwerb mittels Spinnrad,  Wolle
und Faden im Vordergrund stand. „Ja, aber nur bis Ostern, dann ging es wieder raus auf die Felder“, merkt Ingrid Standke an.
Inzwischen hat das Spinnrad ganzjährig Saison und dürfte wohl nur in der Urlaubszeit etwas weniger gedreht werden. Die sozia-
len Funktionen wie Geselligkeit und Erfahrungsaustausch, die schätzt man über die sorbische Spinte hinaus. Beispielsweise wür-
digen die Archäologen das Spinnen als eine grundlegende Technik in der Geschichte der Völker. Und so ist es kein Wunder, dass
im Archäotechnischen Zentrum Welzow (atz) sich eine ähnliche Runde wie die Drebkauer der Kunst des Spinnens verschrieben
hat. Und wer weiß, wo sich sonst noch die alten oder neuen Räder drehen.

Pflege der Spinte-Tradition in der sorbischen Webstube: Ingrid
Standke (l.) und die gesellige Runde üben sich in der alten
Handwerkskunst. Foto: Volkmar Küch

so waren die Kinder der Kita „Märchenland“ am 03. Februar 2016 zu hören, als sie in fröhlich, bunten Kostümen durch Leuthen
zogen.
Wir danken allen Leuthenern, die uns freundlich die Tür öffneten und unsere „Naschbeutel“ und Sammeldosen füllten. Auch
den Eltern und Großeltern gilt unser Dank, welche unseren Zamper-
umzug begleiteten und auch jenen, die unsere Sammeldosen fütter-
ten. 
Dank Ihnen freuen sich unsere Kinder nun auf ein neues
Außenspielgerät von der Firma „Spielwaren Klose“. Ein großer
Traktor aus Holz mit Anhänger, soll nun die längst ausgediente, sich
langsam in Luft auflösende Holzeisenbahn ablösen. 

Diesen langgehegten Wunsch können wir uns Dank Ihrer zahlreichen
Geldspenden sowie mit finanzieller Unterstützung des Fördervereins
erfüllen.

Vielen Dank, sagen die Kinder und das Team der Kita „Märchenland“
in Leuthen.
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Meine KiTa-Zeit in Greifenhain …
René (43), heute wohnhaft in Jena, Rechtsanwalt

„Wenn ich an meine KiTa-
Zeit Mitte der 70iger denke,
kommen mir vor allem
Bilder und einzelne Erleb-
nisse in den Sinn. Wichtig
und gut war es für mich,
dass die Kindergartenzeit
konstant und ohne wesent-
liche Veränderungen ver-
lief.
Die kleine Gruppengröße
und die gleichen Erzieher
trugen dazu wesentlich bei.
Auch später in der Schul-
zeit waren wir Greifenhai-
ner Kinder zusammen und
es gab Keinen, der außer-
halb der Gruppe stand.
Besonders in Erinnerung
bleiben mir die Tage an

denen die Schaukel geöffnet wurde. Die war nämlich aus mas-
siven Eisen und immer gesichert bis eben auf diese 4-5 Mal.
Auch das Abduschen bei großer Hitze und den liebevoll mit
einem Weihnachtsbaum geschmückten Eingang zur Advents-
zeit verbinde ich eng mit meiner Kindergartenzeit. Vergessen
werde ich nie die vielen Ausflüge und kleinen Wanderungen in
den Forst oder zu den Klärteichen, das Ostereiersuchen im
Wald und das Eicheln sammeln. Ich erinnere mich, dass ich oft
nur ein Butterbrot mit Salz dabei hatte. Frau Michalak bekam
dann wohl etwas Mitleid mit mir. Sie beschmierte mir mein Brot
mit Marmelade. Ich traute mir nicht zu sagen, dass schon Salz

darauf war. Ein anderes einschneidendes Erlebnis war zu
Fasching, als ich als Mädchen verkleidet wurde – die Idee mei-
ner Mutter – das fand ich doof. Alle anderen waren wie üblich
als Indianer und Cowboy gekleidet. An Ungerechtigkeiten kann
ich mich nicht entsinnen, auch Feindschaften gab es in meiner
Zeit keine. Ach und wie der Zaun aussah, weiß ich noch ganz
genau. Woran das wohl liegt? Später als Schüler der POS
Neupetershain habe ich in den Ferien dem Gemeindearbeiter
Herrn Rahn geholfen, einen neuen Zaun zu bauen. Nach der
Schule ging ich nach Halle zum Studium der Rechtswissen-
schaften.
Einen dörflichen Kindergarten kann ich jedem empfehlen.
Allein wegen der Atmosphäre und den Möglichkeiten auf dem
Land. Ich bin überzeugt, dass man intensivere Beziehungen zu
anderen aufbauen kann, wenn die Größe der Einrichtung klein
bleibt. Greifenhain ist zudem eine konstant geführte Einrich-
tung, denn selbst heute wirkt dort noch eine Erzieherin, die
mich bereits betreut hat.
Ob die damalige Zeit mein späteres Leben beeinflusst hat?
Ausschließen kann ich es nicht, sind es doch mit die wichtig-
sten Jahre, die euch anvertraut waren. Mein Leben hat sich gut
entwickelt. Dafür danke ich euch heute zum ersten Mal.

Euer Rene…“

Lassen auch Sie uns an Ihre Erinnerun-
gen teilhaben. Schicken Sie uns ihre
Bilder, Anekdoten und Geschichten.
Weitere Infos zur Einrichtung finden Sie
auf unserer Kita-Facebookseite. 

kita-zwergenhaus-ev@gmx.de
KiTa Zwergenhaus, Dorfstraße 66, 03116 Greifenhain

KKiinnddeerr uunndd EErrzziieehheerr ddeerr „„VViillllaa KKuunntteerrbbuunntt““ ssaaggeenn DDaannkkeesscchhöönn
Mit viel Musik ging die Tour durch Drebkau und Kausche. Wir verbreiteten viel Freude und
Spaß. Unsere Zamperkassen wurden reichlich gefüllt und es gab viele Süßigkeiten für das
Faschingsfest.
Auf diesem Weg möchten sich die Kinder und Erzieher für die Geldspenden, Leckereien und sonsti-
gen Überraschungen bei allen Bürgern, Geschäftsleuten und Firmen herzlich bedanken.

Im Namen des Kita-Ausschusses
S. Müller

Tim Reckmann_pixelio.de

Ostern  -  VVorfreude aauf ddas FFrühlingsfest iin uunserer KKlasse 44b
Pünktlich am 11. März um 9.00 Uhr begrüßte uns in diesem Jahr der erste Storch auf dem Schornstein der Familie Kircher und
somit gingen unsere Ostervorbereitungen flott von der Hand. An alles wurde gedacht. Unsere Kunstlehrerin Frau Ulbrich fertig-
te mit uns für den Klassenraum Scherenschnitte mit Frühlingsmotiven an. Mit Frau Pohle und Frau Hannusch bastelten wir die
Osternester und die Geschenke für unsere Eltern.
Frau Baumert bemalte mit uns Ostereier mit farbigem Wachs und erzählte uns dabei so manche Geschichte aus der Lausitz. 
Im Englischunterricht lernten wir
Lieder und Gedichte zum Fest
kennen.
Als alle ihre gefüllten Nester nach
einem Besuch der Osterausstel-
lung gefunden hatten, war die Fe-
rienstimmung endgültig erreicht.
Ein Dankeschön sagen wir allen,
die bei solchen Überraschungen
gern für uns da sind!

Ein schönes Osterfest wünschen
die Schüler der Klasse 4b und
Frau Winkelmann.
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Schulförderverein
der Grundschule Drebkau

„General-von-Schiebell e.V.“ 
General-von-Schiebell-Str. 1

03116 Drebkau

E i n l a d u n g
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 

Mittwoch, dem 18. Mai 2016 um 19.00 Uhr in der Aula statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Anträge zur Änderung bzw. Ergänzung der 

Tagesordnung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2015
8  Informationen zu Vorhaben und Investitionen 2016
9. Diskussion zu Vorhaben und Investitionen 
10.  Sonstiges
11.  Verabschiedung  

Wir informieren Sie über unsere Vorhaben und Investitionen
für dieses Jahr. Dazu laden wir alle Mitglieder und interessier-
te Bürger recht herzlich ein.

Der Vorstand

Lustige, spannende und nachdenkliche
Geschichten

Am 24. Februar 2016 fand in der Kreisbibliothek Spremberg
der diesjährige Kreisausscheid im Vorlesen statt. Teilnehmen
durften die Schulsieger der Klassenstufe 6.
Aus unserer Grundschule qualifizierte sich Florian Kahle für
diesen Wettbewerb. Lesen gehört seit Jahren zu seinen
Hobbys und in mehreren Schuljahren siegte er bei unserem
Schulausscheid. Über  die Einladung nach Spremberg war er
glücklich und natürlich sehr aufgeregt. Begleitet wurde er von
seinem Vater, den Mitschülern Lena, Nico und Justin und mir
als Klassenlehrerin. Wir alle waren ebenso aufgeregt und
drückten ihm die Daumen.
Frau Promnitz, die Leiterin der Kreisbibliothek, eröffnete die
Veranstaltung und erläuterte den Ablauf. Im Anschluss stellte
sich die Jury vor und ermutigte alle Teilnehmer.
Zuerst mussten die 10 teilnehmenden Schülerinnen und
Schüler ein selbst gewähltes Buch vorstellen und auszugs-
weise daraus vorlesen. Florian hatte sich für das Buch
„Archie Greene – und die Bibliothek der Magie“ entschieden. 
Nachdem alle ihr Buch vorgestellt hatten folgte der Teil 2 des
Wettbewerbes, das Lesen eines unbekannten Textes. Alle
Teilnehmer mussten nacheinander aus dem Buch „ Die Nacht
der gefangenen Träume“ vorlesen. Der Text war sehr an-
spruchsvoll. Florian glänzte hierbei durch seine sehr sichere
Vortragsweise.
Gegen 17.30 Uhr zog sich dann die Jury zur Beratung zurück
und die Spannung  bei Teilnehmern und Gästen stieg.
Den 1. Platz belegte Victoria Ulrich aus der Mosaik-
Grundschule Peitz. Die anderen Teilnehmer wurden mit
einem zweiten Platz geehrt. Jeder erhielt als Anerkennung
eine Urkunde, ein Buch und einen Gutschein.
Wir gratulieren Florian recht herzlich zu seinem Erfolg und
wünschen ihm weiterhin viel Spaß beim Lesen oder Vorlesen.

E. Richter,
Klassenlehrerin

Das Osterprojekt der Flex 2
Am 14. März 2016 besuchten wir die Ostereierausstellung in
unserem Museum, der Sorbischen Webstube in Drebkau.
Dort sahen wir bunte Ostereier aus aller Welt. Wir bestaunten
große Eier vom Strauß bis zu den winzigen Eiern des
Zebrafinks und der Kohlmeise. Die Eier waren nicht nur mit
Wachs bemalt, sondern auch umhäkelt, gekratzt oder sogar
mit kleinen Hufeisen beschlagen. 
Wir haben auch Bilder vom Osterreiten, Osterwasser holen
und Osterwalleien gesehen. Im Anschluss verzierten wir
selbst Eier mit der Wachstechnik und färbten sie. Es hat uns
allen rieseigen Spaß bereitet. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Baumert und Frau
Poraczki.

Letizia Noel, Yannik Ackermann und Helene Winter
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Geburtstage und Jubiläen

Hinweis: Entsprechend der Mitteilung des Einwoh-
nermeldeamtes zum neuen Bundesmeldegesetz
(BMG) – Altersjubiläen gesetzlich neu geregelt -, ver-
öffentlicht im Drebkauer Amtsblatt Ausgabe 22/2015,
Seite 8, erfolgen die Gratulationen künftig nach der
neuen Gesetzgebung. 

OT Casel
07.04.2016 80 Jahre Theresia Knorr

OT Drebkau
07.04.2016 80 Jahre Helmut Mattke
11.04.2016 80 Jahre Gisela Wiangke
14.04.2016 75 Jahre Herbert Ziegenhorn

OT Greifenhain
10.04.2016 85 Jahre Ilse Müller
19.04.2016 80 Jahre Edith Schötz
20.04.2016 80 Jahre Werner Choritz

OT Laubst
09.04.2016 90 Jahre Else Brauer

OT Leuthen
16.04.2016 80 Jahre Ekkehard Neumann
25.04.2016 85 Jahre Charlotte Bogacz

OT Siewisch
27.04.2016 80 Jahre Helga Lehmann

Der Bürgermeister gratuliert...

TALENTIADE in Spremberg
Immer zu Beginn eines neuen Schuljahres  führt  die 3. Klasse eine
vom Ministerium vorgegebene EMOTIKON-Studie im Sportunter-
richt durch. Die dabei erreichten Ergebnisse in den einzelnen Sport-
übungen werden an der Universität Potsdam von einem Team ausgewertet.  In diesem Jahr  gelang es sehr vielen Schülern unse-
rer 3. Klasse hervorragende Leistungen zu erbringen. Die Besten wurden dann zur Talentiade am 03. März 2016 nach Spremberg
eingeladen. 
Nun konnten sie sich mit den anderen  Besten der Grundschulen des Spree-Neiße Kreises an vier verschiedenen Stationen mes-
sen. Nachdem alle Stationen absolviert waren, gab es eine kurze Pause. Unsere 7 Teilnehmer waren natürlich vor der Siegereh-
rung  total aufgeregt. Alle haben auch hier wieder ihr Bestes gegeben. Jeder Teilnehmer erhielt eine Urkunde und ein neues
Sportshirt.
Endlich waren alle Leistungen ausgewertet und die Medaillenvergabe konn-
te beginnen.
Wir waren  mit 9 Medaillen die erfolgreichste Grundschule!
Unsere Teilnehmer: Aaron Lehmann 4 Medaillen

Henrik Lasse Herold 1 Medaille
Jannis Nevoigt
Tara Lehmann 3 Medaillen
Nele Kergel 1 Medaille
Stella Liebeskind
Lena Kuba

Simone Granzow
Sportlehrerin

G r u n d s c h u l e

L e u t h e n

Unsere LLesenacht
Am 19. Februar war es soweit, es war Lesenacht. Alle Kinder aus der Klassenstufe 2 trafen sich in der Schule. Im Raum der
Klasse 6 breiteten wir unsere Matten aus und beschäftigten uns mit mitgebrachten Spielen. Als wir alle genug gespielt hatten,
haben wir uns ausgezogen, die Zähne geputzt und uns gewaschen. Wir gingen wieder in den Klassenraum und legten uns hin.
Dann haben wir den Film „Alles steht Kopf“ geguckt. In der Filmmitte haben wir ihn angehalten und wir haben gelesen, gelesen,
gelesen.  Dann haben wir den Film weiter geguckt und danach wollten wir weiter lesen. Nach und nach sind wir eingeschlafen.
Am Morgen haben wir uns angezogen, den Raum aufgeräumt und gemeinsam gefrühstückt.
Nun haben wir in unserer Klasse gewartet, bis wir abgeholt wurden. Es war toll!

Letizia Noel, Flex 2
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer Haupt-
straße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantwor-
ter nutzen!)

Wir grüßen Sie mit der Monatsspruch für April 2016:   

“Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die königliche
Priesterschaft, das heilige Volk, das Volk des Eigentums, dass ihr
verkündigen sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen hat
von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht."      1.Petr. 2,9

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten und
Veranstaltungen im April:

Ostersonntag, 27. März 07.00 Uhr Osterblasen vor dem 
Friedhof mit dem
Posaunenchor, 
Andacht Pfr. Selchow,   

Ostersonntag, 27. März 10.30 Uhr Hoffnungskirche            
Pfr. Selchow

Ostermontag, 28. März 10.00 Uhr Stadtkirche I. Lüskow
u. Pfr. Selchow   
Familiengottesdienst     

Sonntag, 03. April 10.30 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow             

Sonnabend,  09. April 16.30 Uhr Stadtkirche, Frühlings-
konzert der Drebkauer 
Sängergemeinschaft      

Sonntag, 17. April 10.30 Uhr Hoffnungskirche            
Pfr. Selchow

Sonnabend, 23. April 17.00 Uhr Stadtkirche
Frühlingskonzert des 
Posaunenchores 
gemeinsam mit dem 
Peitzer Männerchor  

Änderungen vorbehalten! 

Vorschau! 
Wir geben Ihnen hier einen Überblick über die Höhepunkte in
unserem Gemeindeleben für 2016:
Wir laden Sie herzlich zu den Frühlingskonzerten der Drebk.
Sängergemeinschaft - 9.04. und des Posaunenchores - 23.04.
in die Stadtkirche ein.
Weitere Höhepunkte feiern wie folgt: Konfirmation - Pfingst-
sonntag, 15. Mai, das Gemeindefest feiern wir am 12. Juni, am
3. Juli laden wir zum Bergmannsgottesdienst nach Steinitz ein.
Zum Sommerkonzert mit Margret Schulze an der Orgel,
Lesung Volker Schulze laden wir am 31. Juli in die Stadtkirche
ein.
Ebenfalls laden wir wieder zum Festgottesdienst im Rahmen
des Brunnenfestes am 4. September ein und am Sonntag, 25.
September laden wir zum Familiengottesdienst zum Ende des
Jahres der Dankbarkeit mit Erntedank in die Stadtkirche ein.
Am Sonnabend, 8. Oktober laden wir zum 20jährigen Bestehen
der Hoffnungskirche mit Erntedank ein.
Die Jubelkonfirmation werden wir in diesem Jahr am 30. Okto-

ber in der Stadtkirche feiern und am 1. Advent laden wir wie-
der zur Adventsfeier in die HK ein.
Zum Weihnachtskonzert lädt die Drebk. Sängergemeinschaft
am Sonnabend, 3.12. ein und am 2. Weihnachtsfeiertag laden
wir zum Weihnachtsliedersingen mit den Bläsern und Herrn
Bernstein an der Orgel  in die Stadtkirche ein.  
Wenn möglich merken Sie sich diese Termine bitte schon mal
vor. Sie sind herzlich eingeladen! 
Treffpunkte:
Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich immer mon-
tags um 18.45 Uhr und der Posaunenchor trifft sich immer
freitags um 19.00 Uhr im  Gemeindezentrum.
Ev. Kindertreff für Kinder der 1.-3. Klasse immer mittwochs
von 13.30 - 14.20 Uhr AG in der Schiebell-Grundschule
Drebkau. Die Kinder der 4. - 6. Klasse treffen sich ebenfalls
immer mittwochs von 15.15 Uhr - 16.15 im Gemeindezen-
trum/ Hoffnungskirche in Kausche. 
Wir singen, spielen, basteln, entdecken biblische und andere
Lebensgeschichten, feiern ab und zu ein Fest und fahren zu
Freizeiten. OFFEN FÜR ALLE KINDER!!!
Konfirmandentreff: Jeden Donnerstag um 16.00 Uhr im
Pfarrhaus
Jugendarbeit - Kontakt: Cord Heinemann, Tel. 03573 65 80 73
Der Frauenkreis trifft sich am 3. Donnerstag im Monat um
15.00 Uhr im Gemeidezentrum.
Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich immer am letzten
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Pfarrhaus in der
Drebkauer Hauptstraße 24      

Dankeschön! Wir bedanken uns bei ALLEN Gebern, die
durch Ihre Spenden und Kollekten geholfen haben, dass der
Schuldenberg schon beträchtlich kleiner geworden ist. Wenn
Sie uns weiterhin mit einer Spende unterstützen möchten, hier
noch einmal die Konto - Nummer:
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Bank;      BIC: GEN ODEF 1 EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50
Verwendung: RT 6153, 0110.01.2200, Ihr  Name
Herzlichen Dank!
Wir grüßen Sie zum Osterfest mit einem Vers von Gertrud von
le Fort: "Das Osterlicht ist der Morgenglanz nicht dieser, son-
dern einer neuen Erde."                      

Eine gesegnetes Osterfest Zeit wünschen Ihnen
Pfr. Selchow, der Gemeindkirchenrat  und Frau Wilk

Sicher kennen Sie diesen Satz…..
…. „Das ist Tradition!“ Im Allgemeinen verbinden auch Sie viel-
leicht mit diesem Satz die Vorfreude auf beständig wiederkeh-
rende Ereignisse, die man immer wieder gern erwartet. 
Der Posaunenchor Drebkau hat im vergangenen Jahr 33
Einsätze absolviert und viele davon sind zur guten Tradition
geworden – das Osterblasen, die Advents- und Weihnachts-
musiken und natürlich die Gottesdienstbegleitung zu verschie-
denen Anlässen. Und auch in diesem Jahr, dem 35. unseres
Bestehens, wird es wieder eine Frühlingsmusik geben.
Im Allgemeinen gehört die musikalische Zusammenarbeit mit
singenden Chören eher selten zur Tradition von Posaunen-
chören.
Bei uns ist das anders. Oft haben wir mit der Drebkauer Sän-
gergemeinschaft gemeinsame Musiken gestaltet und ebenso

zu einer Tradition ist für uns die jährliche Einladung des Män-
nerchores Peitz geworden. Seit vielen Jahren dürfen wir am 2.
Adventssonntag in der Kirche in Peitz das Advents- und Weih-
nachtskonzert dieses Chores mitgestalten. Darüber freuen wir
uns immer wieder. 
In diesem Jahr nun werden sich 2 Traditionen verbinden: Wir
freuen uns sehr, dass der Männerchor Peitz unsere Einladung
angenommen hat um mit uns gemeinsam die Frühlingsmusik
zu gestalten! Wir sind gespannt darauf, wie Ihnen diese musi-
kalische Kombination gefallen wird! Die Leitung des Männer-
chores hat Frau Simone Beermann, der Posaunenchor wird
von Landesposaunenwart Siegfried Zühlke geleitet.
Seien Sie unser Gast – am Samstag, 23.04.2016 um 17 Uhr in
der Stadtkirche Drebkau. Wir freuen uns auf Sie.

Die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores Drebkau 
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14

Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567
Pfarramt geöffnet: Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für
die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 

Bank: Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1  /  IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 

Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Monatsspruch für April:
„Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die königliche
Priesterschaft, das heilige Volk, das Volk des Eigentums,
dass ihr verkündigen sollt die Wohltaten dessen, der euch
berufen hat von der Finsternis zu seinem wunderbaren
Licht.“ 1. Petrus 2,9

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:
Karfreitag, 25.03.2016
10.00 Uhr Laubst / Pfr. R. Marnitz / + Abm.
Ostersonntag, 27.03.2016
09.00 Uhr Schorbus / Prädikant S. O. Lohmann
10.30 Uhr Leuthen / Prädikant S. O. Lohmann
10.30 Uhr Madlow / musikalischer Gottesdienst mit Chor / 

Pfr. R. Marnitz
Ostermontag, 28.03.2016
09.00 Uhr Illmersdorf/ Frau A. Baumgart / musikalische 

Begleitung Daniela Morling
Sonntag, 17.04.2016
09.00 Uhr Schorbus / Prädikant S. O. Lohmann
Sonntag, 24.04.2016
10.30 Uhr Leuthen /  Pfr. R. Marnitz mit Taufe von Bärbel 

Paulig u. Konfirmandenvorstellung/-prüfung. 
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemein-
den Leuthen-Schorbus und Cottbus-Madlow am 
Sonntag Kantate

Hinweise:
1. Jubelkonfirmation in der Kirche Schorbus 
Eine gemeinsame Veranstaltung der Kirchengemeinden
Leuthen-Schorbus und Cottbus-Süd Sonntag, 05. Juni 2016
um 10.00 Uhr.
Wer vor 25, 50, 60, 65 …. und mehr Jahren konfirmiert wurde,
ist zur Jubelkonfirmation in die Kirche Schorbus herzlich ein-
geladen. Für eine bessere Planung und Vorbereitung bitten wir
um vorherige Anmeldung im Pfarramt Schorbus oder Madlow.
2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse): mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Ort: Pfarrhaus Leuthen. 
3.  Religionsunterricht (für 3. Klasse): mit Pfn. Doris Marnitz
wöchentlich dienstags in der  Schule Leuthen im Anschluss an
den Unterricht;
4. Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse) dienstags,
17.30 – 19.00 Uhr, wechselnde Orte: 8. Klasse: 5.+12.+19.+
26. April, Pfarrhaus Leuthen; 7./8. Klasse: Konfirmandenprü-
fungsgottesdienst Sonntag, 24. April, 10.30 Uhr, Kirche
Leuthen; Konfirmandenrüstzeit nach Mötzow (Beetzsee-

heide) vom 08. – 10. April 2016 gemeinsam mit der Luther-
gemeinde (Anmeldungen über Pfarrer Marnitz möglich),
Thema: Abendmahl – ein Schatz fürs Leben.
5. Pfadfindertreff in Leuthen (!) Sonnabend, 16. April, 9.30
Uhr – 12.00 Uhr, Erlebnis mongolische Jurte. Für Kinder und
Jugendliche ab der 1. Klasse. Infos bei Dorothée Lattig, Tel.
(0176) 62394663 pfadfinden@martinskirche-cottbus.de oder
über Pfarramt Cottbus-Süd (0355) 522828; Vorbereitungster-
min: bei S. Gosdschan, Leuthen, Mittwoch, 06. April, 17.00
Uhr, Interessierte immer herzlich willkommen.
6. Kindertag an der Martinskirche 
Sonnabend, 23.04.2015, 10.00 – 13.00 Uhr, Thema: „Die
ungleichen Söhne“ , Lukas 15
7. Junge Gemeinde Madlow immer donnerstags, 19.00 –
20.30 Uhr im Gemeindehaus Madlow; 
8. Chorproben des gem. Chores in der Regel dienstags
unter der Leitung von Jana Lippert: im April, Pfarrhaus
Leuthen. Neue Sänger sind herzlich willkommen!  
9. Gospelchorproben unter der Leitung von Jana Lippert:
wöchentlich donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des
Pfarrhauses in Schorbus unter der Leitung von Jana Lippert.
Neue Sänger sind herzlich willkommen!
10. Gemeindekirchenrat: GKR Sitzung, Montag, 04.04.2016
um 19.30 Uhr in Schorbus;                                     
11. Frauenkreis Leuthen: Mittwoch, den 20.04.2016 um
14.30 Uhr, Gemeindehaus Leuthen;
12. Frauenhilfe Schorbus: Mittwoch, 27. April 2016 um 15.00
Uhr, im Gemeinderaum des Pfarrhauses Schorbus;
13. Kirche Illmersdorf! Besichtigungen der Mumiengruft sind
nur durch rechtzeitige Voranmeldungen im Pfarramt Madlow
möglich!
14.  Horn, Gesang & Orgel-Konzert im Rahmen der Kon-
zertreihe „con organo“ Sonnabend, 30. April, 17.00 Uhr, in
der Martinskirche Madlow, mit Manfred Dippmann (Horn), Dr.
Matthias Blume (Orgel) und das Vokalensemble „Voca cordis“.
Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird erbeten.

Wir grüßen Sie mit dem Spruch zum Osterfest aus der Offb.
1,18:
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und
der Hölle.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und Frau Melcher.

Wichtiger Hinweis!
Bei der Übersendung von Beiträgen, die das Datenvolumen von 3 MB überschreiten, bitte ich um

telefonische Vorabsprache!
Wir bitten darum, von vorgestalteten redaktionellen Beiträgen Abstand zu nehmen. Dadurch reduziert sich

für andere Beiträge oftmals der Platz.

Stadtverwaltung Drebkau, Frau Loewa unter Tel.: 03 56 02 / 52 67 10 
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Ortsteil Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain
Der Ostergottesdienst findet in Greifenhain (im
Pfarrhaus) am 25.03.2016 (Karfreitag) um 15.00 Uhr zu Kreuz
und Auferstehung, einschließlich Abendmahl, statt.

Am 17.04.2016 um 9.00 Uhr findet der nächste Gottesdienst
im April statt.

Zu allen Gottesdiensten sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich am 12.04.2016 um
14.00 Uhr im Gemeinderaum in Greifenhain.

Am gleichen Tag um 16.00 Uhr treffen sich unsere Christen-
lehrekinder.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie schon jetzt recht herzlich
eingeladen.

Er ist erstanden, hat uns befreit; dafür sei Dank und Lob allezeit
EG 116,5
von Ulrich Leupold

Ostern ist ein Befreiungsfest. Viele verbinden Ostern auch mit
Frühling. Da befreit sich die Natur vom Eis des Winters. Da
blüht neues Leben auf. Das hilft uns, Ostern zu verstehen. Die
eigentliche Befreiung ist jedoch die vom ewigen Tod. Das Eis
der vernichtenden Kraft des Todes ist aufgetaut durch die
Auferstehung Jesu. Er hat dem Tod die Macht genommen.
Darüber werden überall auf der Welt Loblieder gesungen. Auch
in Afrika, woher unsere Liedzeile stammt. Vor genau fünfzig
Jahren hat der evangelische Geistliche Bernard Kyamanywa in
Tansania das Lied in seine Sprache Suaheli geschrieben. Fünf
Jahre zuvor hatte sich sein Land von der britischen Kolonial-
macht befreit. Doch Ostern bedeutet eine noch größere
Befreiung. Dies gilt es auch dieses Jahr wieder zu feiern – mit
vielen Lobliedern.

Wir wünschen Ihnen gesegnete Ostern 

Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Reiseangebot:
Tanz in den Frühling (mit Schifffahrt)  – am 28. April 2016
Fahrt nach Zeuthen, Schifffahrt auf dem Zeuthener See, der Dahme und dem Seddinsee rund um das Schmöckwitzer Werder
(1,5 h), Busfahrt über Grünau, Rangsdorf, Zossen, Mellensee und Wünsdorf, Mittagessen und Kaffeegedeck in „Spruchs altem
Landgasthof“, Nachmittagstanz mit stimmungsvollen Einlagen

Keine Scheu vor dem Computer!
In der Begegnungsstätte des DRK Drebkau findet ab Dienstag, 01. März 2016 in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr wieder ein
Computerkurs für Anfänger statt. Anmeldungen (max. 5 Personen) sind ab sofort möglich. Dieses Angebot gilt nicht nur für
unsere Seniorinnen und Senioren, sondern auch für Vorruheständler und Arbeitssuchende.
Nutzen Sie auch das Angebot zur Erstellung von Bewerbungsunterlagen! Wir freuen uns über neue Interessenten.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Veran-
staltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl. Anlieferung,
der Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen etc.). 

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Zum bevorstehenden Osterfest übermittle ich allen Seniorinnen, Senioren und Vorruheständlern sowie Sponsoren und
Mitstreitern sonnige Feiertage und einen fleißigen Osterhasen.  

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit 
dienstags 18.30 Uhr Kreativgruppe 
Donnerstag, 21.04. 14.00 Uhr Kaffeeklatsch
Mittwoch, 30.03., 13.u.27.04. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
donnerstags 09.30 Uhr Sport 
Donnerstag, 07.04. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats 

Foto: Rike/Pixelio.de

A u f r u f !!!!  A u f r u f !!!! A u f r u f !!!!
Am 29.05.2016 findet auf dem historischen Marktplatz der Stadt Drebkau vor dem

Gebäude Markt 10 von 14.00 bis 18.00 Uhr der
Soziale Trödelmarkt statt. 

Hierzu sind alle Vereine, Verbände, Initiativen und sozialen Einrichtungen zur Teilnahme
aufgerufen. Der jeweilige Erlös an den Ständen ist für den eigenen sozialen Aspekt

zu verwenden.

Anmeldungen bitte bei Frau Andrecki, oder unter Tel. (035602) 603.
Foto: designritter_pixelio.de
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Kegelfreunde aufgepasst !
Unser nächster Kegeltermin findet am

Freitag, den 01. April 2016
um 18.00 Uhr auf der Kegelbahn in Drebkau statt.
Anfänger und Partner sind herzlich willkommen.

Glückauf
Schötz, Vorsitzender

Einladung Imkerverein Drebkau/Neupetershain e.V.
Zur nächsten Vereinsversammlung am Sonntag, den 10.04.2016 um 10.00 Uhr lade ich

alle Mitglieder und an der Imkerei interessierte Bürger in die Gaststätte „Bürgerhaus Kausche“
in Drebkau recht herzlich ein.

Tagesordnung: - Völkerbestandserfassung nach Auswinterung - Weisel- und Völkervermehrung
- Bestellung Varroabekämpfungsmittel - sonstiges

Michael Herrmann, Vorsitzender 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Hiermit möchten wir zu unserer nächsten Versammlung alle Mitglieder 
und Sympathisanten einladen.

am 07. April 2016
um 18 Uhr am Markt 10 in Drebkau
- Wahl BO-Vorsitz
- Bericht vom Landesparteitag in Templin
- Informationen von der Regionaltagung
- Berichte AG Tourismus und AG Bildung
- Vorbereitung Rechenschaftslegung der Abgeordneten
- Verschiedenes

drebkau@dielinke-lausitz.de

Torsten Richter
BO-Vorsitzender
DIE LINKE. 
Drebkau

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung!
Wir führen am Donnerstag, 14. April 2016, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr in der DRK Begegnungsstätte, Markt 10
(035602-603), kostenlos eine fachgerechte Beratung zum Arbeitslosengeld II (HARTZ IV) und zur Sozialhilfe (SGB XII) durch. 
Bitte bringen Sie Ihre Bescheide mit!       Die LINKE Drebkau

Einladung zur
Verkehrsteilnehmerschulung
Sicher & mobil
Ein Programm für Verkehrsteilnehmer 50 plus
Aber auch für jüngere Verkehrsteilnehmer

Wo? Seniorenclub des DRK Drebkau
Wann? am Donnerstag, 14. April 2016 um 

14:00 Uhr
Wer? Alle Verkehrsteilnehmer der Gemeinde 

Drebkau und Umgebung
Dauer: ca.1,5 Stunden

Verantwortlicher Moderator: Hans-Joachim Nothing

Thema: Die richtige Fahrbahnnutzung 

Der Seniorenclub Drebkau lädt alle interessierten
Verkehrsteilnehmer dazu recht herzlich ein.
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Brauchwasserinformation
Kleingartenanlagen Drebkau e.V.
„Schwarzer Weg” + „Döbberner Weg”

Sehr geehrte Brauchwasserabnehmer!

Das Gartenjahr 2016 beginnt wieder mit den ersten Blüten der
Winterlinge, Schneeglöckchen, Krokusse und anderer
Frühlingsblüher.
Für die Frühjahresbestellung unserer Gärten benötigen wir wie-
der ausreichend Gießwasser. Insgesamt 225 Abnehmer wer-
den über die Brauchwasseranlage am Schwarzen Weg ver-
sorgt.

Die Brauchwasseranlage wird am 

Sonnabend, den 09.04.2016 vormittags

wieder in Betrieb genommen.

Wir bitten Sie zu beachten, dass bereits am Donnerstag, den
07.04.2016, vormittags die Druckprobe durchgeführt wird.
Alle Abnehmer sollten ihre Nachbarn und Freunde über

diesen Termin informieren.
Im vorigen Jahr waren in 12 Gärten die Absperr-
ventile nicht geschlossen. 

Treffen Sie deshalb rechtzeitig alle Vorbereitun-
gen, damit kein Wasser unkontrolliert entwei-
chen kann. Schließen Sie die Absperrventile in
den Übergabeschächten und überprüfen Sie
nach Inbetriebnahme der Anlage die
Funktionstüchtigkeit der Wasseruhren.
Auch im April können noch Nachtfröste auftreten. Sichern Sie
ihre oberirdischen Leitungen.

Wir weisen darauf hin, das auch in diesem Jahr wieder im
Laufe der Gartensaison in Ihren Gärten unangekündigte
Kontrollen  durchgeführt werden.

Eine schöne und erfolgreiche Gartensaison 2016 wünschen
Ihnen die Vorstände der Gartenvereine.

Ines Rattke Fritz Bulligk
Tel. 035602/20925 Tel. 035602/874
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Ortsteil CaselEinladung zur

Mitgliederversammlung des

SV Einheit Drebkau e.V.

Hiermit laden wir alle Mitglieder am Donnerstag, den
14.04.2016 zur jährlich stattfindenden Mitgliederversamm-
lung ein. Beginn 19.00 Uhr in der Sportlerklause.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Jahresbericht des Vorstandes
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Rechnungsprüfer
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung des Vorstandes
10. Vorstellung der Kandidaten des neuen Vorstandes
11. Wahl des neuen Vorstandes
12. Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
13. Sonstiges
14. Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Der Vorstand

JUDO

Yngvar Tiefensee holt Gold
in Frankfurt/Oder 

30 Vereine aus mehreren Bundesländern waren zum Stadt-
werke-Pokalturnier nach Frankfurt (Oder) gereist.
SAKURA Judoka Yngvar Tiefensee erkämpfte in der schwer-
sten Gewichtsklasse mit vier vorzeitigen Siegen in der AK U
12, die Goldmedaille.

Nicht lange überlegen, einfach mal testen!
Mädchen und Jungen die Spaß an der Bewegung haben,
können sich jeden Freitag ab 15.00 Uhr in der Schul-Turn-
halle Drebkau zum Schnuppern anmelden (Telefon: 03563-
94100).
Aber auch Mädchen und Jungen mit Übergewicht sind gern
in unserem Verein gesehen!

Foto : Yngvar Tiefensee nach der Siegerehrung

„Anfangs wollt´ ich fast verzagen, und ich glaubt´, ich trüg´ es
nie; und ich hab´ es doch getragen – aber fragt mich nur nicht:
wie?“ Heinrich Heine (1797-1856)

Der Verein Umwelt- und Begegnungszen-
trum Gräbendorfer See e. V. begeht sein
10jähriges Bestehen.

Gegründet wurde unser Verein auf Anregung von Sabine
Rescher im Juli 2006. Die ersten Visionen konnten aus vieler-
lei Gründen nicht verwirklicht werden. In den Jahren
2009/2010 gab es aber dann die entscheidende Wende. In
zähen Verhandlungen mit der EFI Wind GmbH gelang es uns,
finanzielle Unterstützung für ein Umweltprojekt zu erhalten.
Großen Anteil an diesem Erfolg hatte neben Sabine Rescher
auch Paul Köhne. Bis zur Eröffnung unseres „Gräbendorfer
Gartens“  im Jahr 2014 waren aber noch schwierige Aufga-
ben, w. z. B. die Beantragung und Abrechnung von Förder-
mitteln und die Bauplanung und Baubegleitung zu bewälti-
gen.
Seit fast 2 Jahren betreiben wir nun das Begegnungszentrum
und haben in dieser Zeit schon mehrere Veranstaltungen
organisiert. 

„Zusammenkunft ist ein Anfang. Zusammenhalt ist ein
Fortschritt. Zusammenarbeit ist der Erfolg.“

Henry Ford

Wir Mitglieder wollen unser Projekt erfolgreich fortführen. Für
das Jubiläumsjahr haben wir auch schon eine gute Nachricht
erhalten. Unser zweiter Fördermittelantrag „Erweiterung des
Gräbendorfer Gartens“ wurde positiv beschieden. Unsere
Besucher werden demnächst neue Spielgeräte, Informations-
tafeln und Schaukästen vorfinden. Besonders froh sind wir,
dass wir einen Teil unserer Vorhaben mit der Grundschule
Drebkau realisieren können. In den Unterrichtsfächern Kunst
und Sorbisch können die Schüler der 5. und 6. Klasse sich
maßgebend an der Gestaltung der Informationstafeln beteili-
gen. Die Schöpfer der besten Zeichnungen werden auf den
Schildern namentlich erwähnt. Im Sorbisch-Unterricht erfolgt
die Recherche zu den Kräuternamen in sorbischer Sprache. 
Während unserer Saison 2016 wird es neben den kleinen,
gemütlichen Veranstaltungen auch wieder 2 große Events
geben, zum einen das Sommerkonzert am 25.06.2016 und
natürlich wieder unser Herbstfest am 08.10.2016.
Es gehen viele Freunde in ein kleines Haus. (Deutsches
Sprichwort)
Wir wünschen uns für die Zukunft ein volles Haus, neue
Freunde und Unterstützer. Wer unser Projekt „Gräbendorfer
Garten“ mitgestalten möchte, ist bei uns gern gesehen. Wir
wollen uns an dieser Stelle aber auch bei den Bürgern und
Unternehmen aus Casel und den anderen Ortsteilen der
Stadt Drebkau ganz herzlich bedanken, die außerhalb einer
Mitgliedschaft zum Erfolg unseres Vereins beitragen. Ein
herzliches Dankschön möchten wir auch an unsere ehemali-
gen Vorsitzenden Sabine Rescher richten.  Sie hat unser
Projekt mit viel persönlichem Engagement vorangetrieben. 
Nähere Informationen zum Verein Umwelt- und Begegnungs-
zentrum Gräbendorfer See e. V. können Sie im übernächsten
Bildungs- und Kulturausschuss der Stadt Drebkau am
06.06.2016 bekommen. Dort erhalten wir die Möglichkeit, uns
zu präsentieren. Über ein großes Interesse würden wir uns
sehr freuen.

Die Mitglieder des UBZ Gräbendorfer See e. V.

Kontakt: 
www.graebendorfer-see.de
info@graebendorfer-see.de
Tel. 035602/52877 (Angela Krohn)
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Ortsteil Kausche

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Laubst / Löschen

Ortsteil Laubst

Tagesordnung:

1. Formalien (Begrüßung, Beschlussfähigkeit)
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht der Jagdgenossenschaft

Kassenbericht und Revisionsbericht
Arbeitsplan und Ausgabenplan

4. Darlegung zur Auszahlung der Jagdpacht 
(Beschluss der Jahresversammlung vom 30.03.2012)

5. Diskussion mit Bericht der Jagdpächter zum Wildbestand
6. Beschlüsse

Beschluss zum Arbeits- und  Ausgabenplan 2016
Beschluss zum Bericht der Jagdgenossenschaft mit 
Kassenbericht und zum Revisionsbericht
Entlastung des Vorstands

7. Wahl des neuen Vorstands
Aufstellung der Kandidaten
Neuwahl (Einzelabstimmung)
Konstituierende Sitzung des Vorstands

8. Schlusswort des neuen Vorsitzenden
9. Auszahlung der Jagdpachtpauschale (auf Antrag)

Entsprechen dem Beschluss ist die Auszahlung der Jagdpacht
je ha 4 Wochen vor der Jahresversammlung schriftlich beim
Jagdvorstand zu beantragen.
Es ist ein aktueller Grundbuchnachweis zu den Flächen vorzu-
legen. Die verbleibende Jagdpacht wird gem. dem Beschluss
zum Wiederaufbau des Kirchturms der Kirche Laubst gespen-
det.

Wir laden alle Jagdgenossen und mit Partner zur Jagdver-
sammlung und dem gemeinsamen Wildessen herzlich ein. 

Der Vorstand
gez. Böschow

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Laubst/Löschen für das Pachtjahr 2015/2016 am
Freitag, dem 08.04.2016 um 19.00 Uhr im „Cafe am Schloss“ in Drebkau
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Ortsteil Leuthen

Ortsteil Siewisch
OT Leuthen 

Liebe Seniorinnen

     anlässlich des Internationalen Frauentages 
     laden wir Sie nachträglich recht herzlich zu
     einem gemütlichen Beisammensein ein. 
     Beginn 1500 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
     Unkostenbeitrag ca. 5,00 €.

Sportlergaststätte „ Zum Leutnant“ 

Mittwoch den 13.04.2016 

     Anmeldung bitte bis zum 04.04.2016 an: 
Frau Schneider   Tel: 20092 
Frau Pittermuz  Tel: 20529 

 Frau Hübner  Tel: 21199 

Ihr Organisationsteam PSHW 

SV Leuthen/Klein Oßnig e. V.
Frauenfußball  > Saisonstart  

Am 2. April 2016 ist es wieder soweit.  Die Frauenmannschaft
des SV Leuthen/Klein Oßnig e. V. startet bereits zum neunten
Mal in Folge in die neue Saison 2016. Wie bereits im vergange-
nen Jahr, werden wieder 10 Damenmannschaften aus dem
Fußballkreis um die Kreismeisterschaft kämpfen. 
Ein Vorbereitungsspiel wird es am 26. März 2016 um 14 Uhr
gegen die neugegründete  Mädelsmannschaft aus Cottbus/
Sachsendorf auf heimischen Rasen geben. Trotz der Winter-
pause blieben die Mädels nicht untätig. Neben den wöchentli-
chen Trainingseinheiten nahm man an verschiedenen Hallen-
turnieren teil.
Im Team gibt es in der neuen Saison ein paar personelle

Veränderungen. So stehen dem Abgang von Laura Scholz, die
erst im Jahr 2014 nach Leuthen kam und leider aus gesund-
heitlichen Gründen aufhören musste, zwei Neuzugänge ge-
genüber. Ab April wird Anne Fiedermann aus dem eigenen
Nachwuchs die Frauenmannschaft unterstützen.  Ab Mai steht
eine weitere Nachwuchsspielerin des SVL in den Startlöchern,
um in die Frauenmannschaft aufzurücken. 
Das erste Heimspiel wird dann gleich ein richtiger Kracher für
Leuthen. So empfängt man das Team vom Spremberger SV,
das erst seit 2014 in der Liga aktiv ist. Bisher konnte man keine
Begegnung  gegen diese  Mannschaft für sich entscheiden.
Deshalb wird es Zeit die Serie zu beenden. 
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung und sehen uns beim
ersten Heimspiel am 2. April 2016 um 16 Uhr gegen den
Spremberger SV. 
Bis dahin SPORT FREI!!!

Osterfeuer in Koschendorf
Am Samstag, 26.03.2016 wird

auf dem Alfred-Janigk-Platz in Koschendorf
um 19:00 Uhr das traditionelle Osterfeuer entzündet. 

Koschendorfer Bürgerinnen und Bürger sind mit Freunden,
Verwandten und Bekannten recht herzlich eingeladen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Heimatverein Koschendorf e.V.

Ortsteil Schorbus
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Veranstaltungen im März 2016
Montag 28.03.2016 15:00 Uhr Kreisoberligaspiel

Schorbus – 1921 Krieschow II

Veranstaltungen im April 2016
Sonntag 03.04.2016 15:00 Uhr Kreisoberligaspiel

Schorbus – Groß Gaglow
Montag 04.04.2016 19:00 Uhr Treff der „Flinken Nadeln“

im Ortvorsteherbüro
Freitag 08.04.2016 18:00 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 

Komptendorf – Schorbus
Sonntag 10.04.2016 15:00 Uhr Kreisoberliga Fußball 

Kunersdorf – Schorbus
Freitag 15.04.2016 18:00 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 

Schorbus –  BW Spremberg 
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung 

SG Blau Weiß Schorbus 
im Vereinshaus Schorbus

Sonntag 17.04.2016 15:00 Uhr Kreisoberliga Fußball 
Schorbus – Werben 

Freitag 22.04.2016 18:00 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 
FSV Spremberg – Schorbus

Sonntag 24.04.2016 15:00 Uhr Kreisoberliga Fußball 
Guhrow – Schorbus

Samstag 30.04.2016 18:00 Uhr Maibaum aufstellen
und Tanz in den Mai

Vorschau in den Mai
Sonntag 01.05.2016 19:00 Uhr Kreisoberliga Fußball 

Schorbus – Sielow 
Freitag 04.05.2016 18:00 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 

SV Zerre –  Schorbus

Viel Spaß und Erfolg bei allen sportlichen Aktivitäten wünscht die SG
Blau Weiß Schorbus e.V.

V e r e i n s n e w s  d e r
S G  B l a u  W e i ß  S c h o r b u s  e . V .

Szeppiang 2016
Am 05. Februar 2016 fand in der Gaststätte "Schön Oßnig"
wieder unser traditioneller Szeppiang statt. Die Eröffnung der
Veranstaltung wurde durch Herrn Rainer Dürre durchgeführt.
Er erklärte den Anwesenden, wieso der Szeppiang jedes Jahr
durchgeführt wird. Die Tradition geht zurück in die Zeit, als es
in Klein Oßnig noch einen Gutshof gab und der Gutsherr die
Arbeiter zusammen kommen ließ um über die Ereignisse des
vergangenen Jahres zu berichten. Diese Tradition wurde auf
Anregung von Werner Dürre wieder aufgenommen und findet
wachsenden Zuspruch bei den Einwohnern von Klein Oßnig.
Die Gutsherrenzeit ist Vergangenheit. Der Dorfclub i.G. organi-
siert diese Veranstaltung nun jedes Jahr und berichtet über die

Arbeit im vergangenen Jahr und stellt die geplanten Aktionen
für das neue Jahr vor.
Eingeladen waren nicht nur die Bewohner von Klein Oßnig
sondern auch der Drebkauer Bürgermeister Herr Horke und
der Ortsvorsteher Herr Schätz. Auch sie ließen das vergange-
ne Jahr Revue passieren und gaben einen Ausblick auf
Aktivitäten und Vorhaben des aktuellen Jahres. Einen interes-
santen Einblick in die Arbeit des Vereins Ortsumgehung B 169
vermittelte Herr Düring in seinen Ausführungen. Im Anschluss
hatten die Einwohner die Möglichkeit, Fragen zu stellen und
Probleme anzusprechen. 
In diesem Jahr war die Beteiligung (ca. 50 Personen) sehr gut
und der Dorfclub freut sich auf die weiterhin so gute Unter-
stützung bei den geplanten Veranstaltungen durch die Bewoh-
ner von Klein Oßnig.

SSiiee  ssiinndd  aauucchh  LLiieebbhhaabbeerr  ddeerr  sscchhöönneenn  KKüünnssttee??

Dann laden wir Sie herzlich ein uns beim Tag des offenen Ateliers in Brandenburg zu besuchen!

Wann: 07. – 08.05.2016 von 10:00 – 18:00 Uhr

Wo: im Schnabelparadies von Wolfgang Zakel, Straße der Jugend 33, 03116 Drebkau OT Schorbus

Es erwarten Sie neben Ölmalerei in der Parkanlage auch sachkundige Führungen über seltenes Ziergeflügel.
Viele verschiedene Vogelarten warten in der liebevoll gestalteten Parkanlage auf Ihren Besuch!

Ich freue mich auf Sie!

Wolfgang Zakel
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Sonstiges

Einladung an alle Mitglieder der
SG Blau – Weiß Schorbus !
zur Jahreshauptversammlungam 15.04.2016
im Vereinshaus. Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Ergänzungen zur Tagesordnung
4. Abstimmung zur Tagesordnung
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Revisionskommission
8. Bericht der Abteilungen
9. Auszeichnung verdienstvoller Mitglieder
10. Diskussion
11. Schlusswort
12. Imbiss

Der SKC wünscht ein fröhliches Osterfest
allen Einwohnern der Amtsgemeinde Drebkau

und seinen Gästen.
Einen ganz besonders fleißigen Osterhasen wünschen wir

allen unseren Aktiven, besonders in diesem Jahr
unserem Zugmeister und Kulissenmanager

Schmiedemeister Klaus Bibeler für seinen Einsatz
sowie allen Sponsoren, die unserem Verein auch wieder

in der vergangenen Saison so unkompliziert
geholfen haben.

Wir sind dankbar für jede Hilfe!!!

Schorbus Helau
Der Vorstand

Entdeckungen in der
deutsch-polnischen Lausitz
Neu bei excursio: Tagesfahrten mit dem Kleinbus

Auch in diesem Jahr bietet der Bergbautourismus-Verein in
Welzow verschiedene Touren in den aktiven Tagebau, in Alt-
bergbaugebiete und rekultivierte Landschaften an. Ein neues
Angebot sind Fahrten mit dem Kleinbus in den östlichen Teil
der Lausitz. Kleine Reisegruppen ermöglichen bei diesen
Touren eine individuelle Begleitung der Gäste.
Die Reiseziele sind Teil des kulturellen und industriellen Erbes
der Region. Es sind bekannte, aber auch selten besuchte
Orte, die einen Besuch unbedingt lohnen. Dazu gehören die
Alte Ziegelei in Klein Kölzig, das Altbergbaugebiet der Grube
Babina im Muskauer Faltenbogen oder das Handwerk- und
Gewerbemuseum in Sagar. Einige Sehenswürdigkeiten befin-
den sich im polnischen Teil der Lausitz. Neben den festen
Touren besteht die Möglichkeit, verschiedene Touren auf indi-
viduelle Wünsche anzupassen.

Am 21. Mai 2016 startet die erste Kleinbustour in den Fürst
Pückler Park Bad Muskau und in den Azaleen- und Rhodo-
dendron-Park Kromlau.
Eine Fahrt mit der Waldeisenbahn gehört ebenso zum
Programm wie der Besuch einer Straußenfarm.

Eine nicht weniger erlebnisreiche Tour führt am 4. Juni 2016
zu verschiedenen Weinbaugebieten in der Lausitz. Der
Besuch der Weinberge am Wolkenberg, in Jerischke und
unweit von Guben ist mit vielen Informationen zur Geschichte
des Weinbaus in der Region verbunden. Außerdem werden
eine Schaukelterei besichtigt und verschiedene Weine verko-
stet.
Wie alle Touren kann diese Fahrt auch individuell gebucht
werden.

Weitere Termine:

18. Juni 2016 Alte Ziegelei Klein Kölzig, Freilicht-
museum Buczyny, Fahrradtour durch den 
Geopark Muskauer Faltenbogen (15 km), 
Fürst Pückler Park Bad Muskau

09. Juli 2016 Illmersdorfer Mumiengruft, Gräbendorfer 
See, Fahrradtour um den Altdöberner 
See (21 km), Schloss und Park Altdöbern

13. August 2016 Alte Ziegelei Klein Kölzig, Freilicht-
museum Buczyny, Handwerk- u. Gewer-
bemuseum Sagar, Fürst Pückler Park 
Bad Muskau

08. Oktober 2016 Weinbau in der Lausitz

03. Dezember 2016 Weihnachten in der Oberlausitz

Alle Tourenanfragen werden im „excursio Besucherzentrum“
des Bergbautourismus-Vereins „Stadt Welzow“ e.V.,
Heinrich-Heine-Straße 2, 03119 Welzow
entgegengenommen, Telefon 035751-27 50 50.

Weitere Informationen auch auf 
www.bergbautourismus.de
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ACHTUNG !
Sie suchen ein

neues zu Hause?

Mehr Informationen unter:

Telefon: (035602) 5760
E-Mail: info@wbd-drebkau.de

www.wbd-drebkau.de

  „Einen fleißigen Osterhasen

 und frohe Feiertage wünschen

Ihnen die Mitarbeiter der WBD“

Wohnungsbau- und
-verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.

Wir bieten Ihnen

1- bis 4-Zimmer-Wohnungen

an verschiedenen Standorten an. 

Fröhlich News – Gelungenes Probenlager 2016
Auch in diesem Jahr fand der Tradition folgend wieder unser geliebtes
Probenlager der Musikschule Fröhlich, unter der Leitung unser lieben
Lehrerin Grit Lünskens statt. Vom 03.03. bis 06.03.2016 fanden sich
an altbekannter Stelle, dem KIEZ am Braunsteich in Weißwasser, 46
fröhliche Musikschüler von Frau Lünksens ein. So wie es die Tradition
mit sich bringt, verbrachten wir auch dieses Jahr wieder, mit den
Musikanten aus Forst und ihrer Lehrerin Frau Ina Schlee, ein tolles
dreitägiges Musikwochenende. 
Wir alle freuten uns riesig auf die gemeinsame Zeit und waren ge-
spannt, welche neuen Lieder auf dem Lernprogramm standen.
Besonders schön daran ist auch, dass ein Großteil der Musikschul-
familie wieder vereint war und man sich wie es nur selten vorkommt,
wenn man nicht in einer gemeinsamen Trainingsgruppe ist, wiedersah.
Mit voller Enthusiasmus wurde das Üben und Lernen der 6 neuen
Lieder also am Donnerstagabend angegangen. Natürlich bedeutete
das auch, bis zu 6 Stunden Üben und Proben am Tag, jedoch kam die
Belohnung am Abend und vor allem wenn schwierigere Musikstücke
immer besser klappten. 
Die Disco von unserem geliebten DJ Jannis am Samstagabend brach-
te Entspannung, viel Spaß und Schwung in den Beinen, eine gelunge-
ne Abwechslung zu den ständig geforderten Händen. So konnten wir
alle am nächsten Tag wieder voller Freude musizieren. Jede Stunde in
unserem Probenlager stand ganz im Zeichen der Musik.
Zum Frühstück, dem Mittag- und Abendessen wurde spontan musi-
ziert und gesungen. Der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt und
so manches Cover von bekannten Songs wäre jeder Hitparade würdig
gewesen. Ein besonderes Highlight dabei war der einstudierte „Cup-
Song“, aus dem Film Pitch Perfect, den wohl jeder man kennt. So lern-
ten wir nicht nur die Noten des Liedes und ließen es auf unseren
Akkordeons erklingen, nein… 76 Musikschüler ließen diesen auch
rhythmisch auf Bechern und einer besonderen „Becher-Choreografie“
auf den Tischen, ganz Hollywood like erklingen. 
Im Ergebnis des diesjährigen Probenlagers sind wir hervorragend ge-
rüstet für die  anstehenden Konzerte in diesem Jahr  und vor allem für
unser Weihnachts- und Jahresabschlusskonzert im Kolkwitz Center. Wir
möchten großen Dank sagen an Frau Grit Lünskens, ihrer Mutti und
allen anderen Helfern und Mitwirkenden. Danke, für eine hervorragen-
de Organisation, den großen Spaß und vor allem vielen Dank für die
tollen neuen Lieder die wir einstudieren durften. Unter anderem das
Lied „Mah-Na Mah-Na“, welches uns auch den sportlichen Aspekt in

diesem Lied zeigte, denn jede Stimme muss an einer bestimmten
Stelle im Lied flink aufstehen, weiterspielen und sich wieder hinsetzen.
Da ließ der Muskelkater nicht lange auf sich warten…
In diesem Jahr ist eine kleine Besonderheit am Start. Die jüngeren
Schüler der Musikschule Fröhlich (Gruppe 3 bis 6) haben zum ersten
Mal ihr eigenes Camp in Seifhennersdorf. Vom 18. bis 20.03.2016 wer-
den auch sie fleißig trainieren und tolle neue Lieder einstudieren. In
Namen aller älteren Musikschulfreunde wünschen wir euch allen viel
Spaß und drei spannende und aufregende Tage. 
Wie mit allen Dingen die so wunderschön waren, freuen wir uns schon
auf das nächste Probenlager  2017.
Auf den Fotos sehen Sie unsere beiden Musikschulgruppen 1 und 2
und uns beim „Bechern“! Bis dahin verbleibe ich wieder mit fröhlichen
Grüßen!                                                          Laura Draegert
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg, Tel. (0174) 9459709

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736
Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de

Öffnungszeiten
Dienstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch : geschlossen
Donnerstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag : geschlossen

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

A c h t u n g !  U n b e d i n g t  e i n h a l t e n !
Anzeigenschluss für die Ausgabe April 2016:

22. April 2016
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Ohne Dich.

Zwei Worte, so leicht zu sagen und doch so unendlich schwer zu ertragen.
Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns nur, mit dem Unbegreiflichen zu leben.

In Liebe und Dankbarkeit, im Namen aller Angehörigen

Angela Mastow geb. Zick

Udo mit Nadine, Romy und Ellen, Mutti Gisela Zick

Leuthen Groß Gaglow, im März 2016

* 4. 8. 1962               † 19. 2. 2016

Tief in unseren Herzen bewegt, danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Bekannten, ehemaligen Kollegen und Klassenkameraden für ihre aufrichtige
Anteilnahme durch stillen Händedruck, herzlich geschriebene und gesprochene Worte,
Blumen, Kranz- und Geldspenden sowie das ehrenvolle Geleit zur letzten Ruhestätte.

Wir danken dem Bestattungshaus Schiebel, der Kirchengemeinde Leuthen, dem
Blumenfachgeschäft Marion Feiertag sowie der Gaststätte "Schön Oßnig" für
die professionelle Unterstützung und die Gestaltung der Trauerfeier
im Sinne der Verstorbenen.

Unser besonderer Dank  gilt Herrn Pfarrer Marnitz für die tröstenden Worte,
Frau Dr. med. Michaela Loppar für ihre Unterstützung und der Palliativstation
im CTK  für die liebevolle Betreuung.

D a n k s a g u n g

,

Lindenstraße 28 in Drebkau

Wir sind traurig, dass Du gingst,

aber dankbar, dass es Dich gab.

Unsere Gedanken kehren in Liebe

immer zu Dir zurück.

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch stillen

Händedruck, lieb geschriebene Worte, Blumen und 

Geldzuwendungen sowie für das ehrende Geleit in der Stunde

des Abschieds von unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Ilse  Kel ler
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 

Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten ganz herzlich bedanken. 

Unser Dank gilt auch Frau Dr. M. Loppar 

und ihrem Team, der Diakoniestation 

Welzow, dem Redner Herrn John, dem 

Bestattungshaus Marquardt, der Gärtnerei am 

Schäferberg und dem Bürgerhaus Kausche.

In stiller Trauer

Kinder Veronika und Gerald mit Familien

Drebkau, im März 2016
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TROCKEN- UND ANLAGENBAUTROCKEN  UND ANLAGENBAUARené Buchholz

Spremberger Straße 8� ∙� 03119 Welzow

Tel.: 035751 /27887�∙�0176 /94634399


www.trobau-welzow.de

• Sanitär, Lüftung und Schweißarbeiten

• Trockenbau und Mauerwerk-Reparaturen

• Decken und Fußbodenverlegearbeiten

• Türen, Fenster, Zäune und�Tore

Unsere Heimspiele im

April 2016 - Männer:

09.04.16 12.45 Uhr Drebkau II. - Komptendorf
09.04.16 15.00 Uhr Drebkau I. - FC Bad Liebenwerda
23.04.16 12.45 Uhr Drebkau II. - SV Döbern II.
23.04.16 15.00 Uhr Drebkau I. - VfB Cottbus

Nachwuchs
Die Ansetzungen entnehmen Sie bitte den Aushängen in der Stadt.

Vorschau Mai- Männer:
07.05.16 12.45 Uhr Drebkau II. - FSV 1895 Spremberg
07.05.16 15.00 Uhr Drebkau I. - SC Spremberg

03116 Drebkau/OT Rehnsdorf - Waldstraße 2
Telefon: 03 56 02/44 00 46 - Funk: 0176/299 58 300

Wartung und Reparatur
aller Marken

-
An- und Verkauf

von Gebrauchtfahrrädern
-

Zubehör
-

Abholung Ihrer Fahrräder
zur Reparatur nach Terminvereinbarung

03 56 02 - 44 00 46
0176 - 299 58 300

�

Bürgerhaus Kausche
Das Veranstaltungshaus in Ihrer Nähe!

Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Komplettservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Am 28.04.2016 frische Forellen
aus dem Räucherofen!

Verkauf auch außer Haus!

Vorschau: 30.04.2016
Maibaum stellen

Vorbestellungen bitte unter 03 56 02 / 2 20 21!

FROHE OSTERN
WÜNSCHT DER

2016

ORTSBEIRAT DREBKAU

Ortsvorsteher - Hotline

0175 2935929

Torsten Richter, Manfred Zeitel, Jens Kruschwitz, Fritz Bulligk

FROHE 
OSTERN

Ostern ist, vielleicht noch mehr als Weihnachten, ein Fest des 
Friedens. Die Kinder freuen sich über den Osterhasen. 
Die Christen feiern die Auferstehung. Viele Menschen nehmen an
Ostermärschen teil. Und alle begrüßen voll Hoffnungsglück den 
sich entfaltenden Frühling. Die richtige Zeit, um mit großem 
Nachdruck Frieden überall auf der Welt einzufordern.

DrebkauDrebkau

Bauelemente
Jens Hartmann

hartmann-bauelemente@t-online.de

www.bauelemente-hartmann.de

Telefon: 03 57 51 / 2 04 08

Telefax: 03 57 51 / 1 38 83

Funk: 01 72 / 75 72 141

Wir liefern
und montieren:

Fenster und Haustüren

in Kunststoff, Holz und

Aluminium

Terrassenüberdachungen,

Markisen, Rollläden

Wintergärten und Insektenschutz

Reparatur und Wartung

Brandenburger Straße 25

03119 Welzow

Achtung!  Unbedingt  e inhalten!
Anzeigenschluss für die Ausgabe April 2016:

22. April 2016
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Besuchen

 Freitag
 Sonnabend
 Sonntags

(Gerne da.)SiefürZeitenanderenzuauchAnfrageaufwirsind

Uhr11.00ab
Uhr11.00ab

Uhr17.00ab

verzaubern!Küchenteams
unseresKochkünstenden von

sichSielassen und 
 Restaurant

cartelaÀunserSie FEIERN SIE MIT UNS DAS DREBKAUER

IN DER ALTEN” TURNHALLE„

MIT  FREUNDLICHER  UNTERSTÜTZUNG  DES 

Für beste Stimmung sorgen an diesem Abend:

Tanzshow mit „Flames of Dance“ 
Live Performance mit „Tina & Band“

AxxL & Haasi – „The Voice Of Saufdrauke“ 
Diskothek - Dance Party „D“ 

Eintrittskarten gibt es ab sofort 
im Sportlerheim zum Preis von 

6,00 € / Abendkasse: 8,00 € 
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An den Steinen 4
03116 Drebkau OT Kausche

Telefon: 035602/623 
www.kosmetik-drebkau.de
kosmetik-drebkau@web.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
                       und 
Do                          

Auf Wunsch Mobile Pflege:
Fußpflege - Donnerstag ab 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten nach
vorheriger Terminvereinbarung.

09.00 - 13.00 Uhr
                     14.00 - 17.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr

Passbilder:

schnell und

einfach.

Sofort-Passbilder alle biometrischen Formate - Termine bitte vereinbaren!! Tel. 623

Kurzfristige Kosmetik- & Fußpflege-
behandlungstermine möglich!

Transport und Verkauf von Schüttgütern aller Art,
Kohleverkauf und Transport

Ladekranbetrieb
Umsetzungen von Baugeräten bis 24 t

sowie Bau- und Wohncontainer

>>>

Goetheweg 9 - 03119 Welzow - Telefon: 0172/4906768


